
  
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
sehr geehrte Mitglieder und Interessierte, 
 
 
die DHBW Lörrach, die VDI Bezirksgruppe Hochrhein-Lörrach, das „phaenovum 
Schülerforschungszentrum Lörrach Dreiländereck e.V., die Firma Fabb-It und die IHK laden zur 
vierten Veranstaltung des Netzwerks „Lörrach Innovativ – Auf dem Weg zur Industrie 4.0“ ein. 
 

 
Wir möchten die Gelegenheit nutzen, nicht nur aktuelle Themen und Projekte vorzustellen, 
sondern auch weitere Möglichkeiten zu Austausch und Zusammenarbeit zu diskutieren.   

 
In diesem Sinne laden wir Sie zur Veranstaltung mit einem attraktiven Vortragsprogramm und 
anschließendem Networking ein. 

 
Ein kleiner Snack wird durch die freundliche Unterstützung durch den Freundeskreis der 
DHBW Lörrach e.V. ermöglicht 
 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und bitten aus organisatorischen 

Gründen um eine Anmeldung per Mail am info@loerrach-innovativ.de 

 

Mit den besten Grüßen, 

 
 

Ihr Netzwerk „Lörrach Innovativ“ 
 
 
 
 
 

 
 

Andreas Roser         Prof. Dr. Jan Olaf                Heinz Ziegler 
CEO Fabb-It Group Leiter Studienzentrum Informatik Stelvertretender Leiter 
GF Fabb-It 3D Druck DHBW Lörrach VDI BG Hochrhein-Lörrach 
 Vorstand phaenovum Lörrach e.V  
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Die Daten der Veranstaltung: 
 
Termin: 25.01.2018 - 18:30 Uhr 
 
Duale Hochschule Lörrach – Raum A 361 – A-Gebäude 
Hangstr. 48-50, 79539 Lörrach 
 
Bitte unbedingt anmelden unter info@loerrach-innovativ.de 
 
 

Vortragsprogramm: 
 
 

18:30 Uhr 
Begrüßung durch Prof. Dr. Jan M. Olaf 

Leiter Studienzentrum IT Management & Informatik, DHBW Lörrach 
 

18h45 
Impuls-Vortrag: Forschung, Entwicklung und Innovation im Bereich der 

Funktionalen Sicherheit 
(Prof. Dr.-Ing. Ossmane Krini, DHBW Lörrach) 

 
19h05 

Projekt-Vorstellung "Digitale Transformation und künstliche Intelligenz"  
(Prof. Dr. Jan M. Olaf, DHBW Lörrach) 

 
19h25 

Vorstellung studentische Projekte im Bereich künstliche Intelligenz  
und Industrie 4.0  (Prof. Dr. Jan M. Olaf & Studierende) 

 
19h45 

Dienstleistungsangebot der Fa.  Spitzmüller AG bei der  
Beantragung von Fördermitteln für F&E-Projekte  

(Bernd Göbel, Spitzmüller AG, Gengenbach) 
 

20h15 
Fragen, Diskussion, Netzwerkpflege, nächste Termine 

 
21h30 

Ende der Veranstaltung 
 
 
 

 
Mit freundlicher Unterstützung durch den 
Freundeskreis der DHBW Lörrach e.V. 
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Wie finanziert sich Lörrach Innovativ? 
 
 

Das Netzwerk hat keine Vereinsstrukturen und ist somit kostenfrei für seine Mitglieder. 
 

Finanziert wird es durch Fördermittel oder die freiwillige Einbringung der Mitglieder. Gelder fließen 
somit nur in die jeweiligen Projekte. 

 
 
 

Wer wird eingeladen, sich am Netzwerk aktiv zu beteiligen: 
 
 
 

•  Bestehende und zukünftige Start-up-Unternehmen aus der Region Lörrach, die sich über 
Projekte mit den ansässigen Technik-Unternehmen vernetzen wollen. 

 
•  Unternehmen aus der Region Lörrach, die Projektangebote durch das Cluster bewerben wollen 

und die ihre Projekte dann In-House oder bei einem Projektpartner durchführen lassen wollen. 
 
•  Junge Ingenieure/innen (z.B. VDI-Jung-Mitglieder), die bereit sind, im Rahmen von 

ehrenamtlichen Patenschaften eine Know-How-Transfer anzubieten. 
 
•  Regionale und überregionale Organisationen, die bei der Öffentlichkeitsarbeit helfen wollen. 
 
•  Privatpersonen und regionale Unternehmen, die sich finanziell über ein Sponsoring-Programm 

an den Netzwerkaktivitäten beteiligen und diese fördern wollen. 
 

Wer soll in Projekte eingebunden werden? 
 
 
 

•  Studierende der DHBW Lörrach aus den technischen und Informatik- Studiengängen. 
 

•  Schüler / innen aus Lörrach und Umgebung, die sich mit den technischen Projekten unter dem  
 Dach des „phaenovum – Schülerforschungszentrum Lörrach-Dreiländereck e.V.“ beschäftigen  
 wollen. 

 
•  Auszubildende des Berufskollegs 

 
•  Angehende Techniker/innen der Gewerbeschulen, welche Themen für Ihre Abschlussarbeiten 

suchen. 
 
•   Gaststudenten/innen, welche im Rahmen eines ERASMUS-Austausches nach Lörrach 

kommen, Abiturienten/innen der Gymnasien in und um Lörrach und des Technischen 
Gymnasiums Lörrach, die ein Pflichtpraktikum (1 Jahr Dauer) für den Zugang zu den 
Technikstudiengängen der FHNW (Schweiz) benötigen. 

 

 

Kontakt: info@loerrach-innovativ.de 


